
 

  

24 Stunden Adrenalin pur  

CUPRA TCR siegt bei den 24 Stunden von Barcelona  

  

> CUPRA Team Monlau fährt auf Platz 1 in der TCR-Klasse  

> CUPRA TCR fährt auf Platz 15 der Gesamtwertung  

  

Martorell/Schinznach-Bad, 11.09.2018 – Gelungenes Debüt: Das CUPRA Team Monlau 

hat das 24-Stunden-Rennen von Barcelona am vergangenen Wochenende mit dem 

ersten Platz der TCR-Klasse überaus erfolgreich gemeistert. Das Langstreckenrennen 

auf dem Circuit de Catalunya gehört zu den weltweit anspruchsvollsten Rundkursen 

und war vom 07. bis 09.09. Schauplatz eines der härtesten Langstreckenrennen im 

Motorsport.   

  

Die Konkurrenz für das noch junge CUPRA Team Monlau war dabei ausgesprochen 

stark: 47 Teams mit 51 Rennfahrzeugen verschiedener Klassen aus aller Welt nahmen 

an dieser Ausdauerprüfung teil, darunter auch Teams aus Dubai, Australien und 

Russland. Erstmals bestand das CUPRA Team Monlau aus zwei Fahrerinnen und zwei 

Fahrern: Laia Sanz und Jordi Gené, beide Markenbotschafter, sowie Alba Cano und 

Francesc Gutierrez. Die vier Berufspiloten mit respektabler Motorsport-

Erfolgsgeschichte fuhren im CUPRA TCR nach einem spannenden Rennen auf den 

ersten Platz und bewiesen damit eindrucksvoll, was der CUPRA TCR selbst unter 

härtesten Bedingungen zu leisten imstande ist.   

  

Sieg in der TCR-Klasse, Platz 15 in der Gesamtwertung  

Das Qualifying fand am Freitag, am Vortag des Rennens, statt. Hierbei fuhr das CUPRA 

Team Monlau auf den vierten Platz in der TCR-Klasse. Während des Rennens muss  

 



 

 

 

 

gemäss dem Reglement jeder Fahrer mindestens zwei von 24 Stunden auf der Strecke 

sein.  

 

Das CUPRA Team Monlau absolvierte im CUPRA TCR auf dem Circuit de Catalunya 

insgesamt 621 Runden mit einer durchschnittlichen Geschwindigkeit von 120,34 km/h 

und konnte damit einen Vorsprung von fünf Runden auf den Zweitplatzierten 

herausfahren. Auch in der Gesamtwertung erreichte das Team Monlau im CUPRA TCR 

ein spektakuläres Ergebnis und konnte mit Platz 15 mehr als zwei Drittel des gesamten 

Starterfeldes hinter sich lassen. Die höchste Runden-Durchschnittsgeschwindigkeit 

des CUPRA TCR lag sogar bei 139,71 km/h, die schnellste Rundenzeit bei 1:59,951 

Minuten.  

  

CUPRA Racing Direktor Jaime Puig war mit dem Ergebnis des Teams überaus 

zufrieden: „Wir haben harte Arbeit geleistet und wurden dafür belohnt. Die 24 Stunden 

von Barcelona sind eine enorme Herausforderung für Mensch und Maschine. Wenn das 

Team dann den Sieg nach Hause holt, kann es keine schönere Belohnung geben. Unser 

Team wurde technisch, physisch und mental auf die Herausforderungen dieses 

Langstreckenrennens vorbereitet. Nur wenn man ein Motorsport-Team aus 

gleichermassen leidenschaftlichen wie erfahrenen Piloten bildet, kann man das beste 

Ergebnis erzielen – das haben wir an diesem Wochenende gezeigt. Wir sind alle 

unendlich stolz auf das Ergebnis.“  

   

Erst Adrenalin, dann Endorphine  

Für Laia Sanz war es sogar die erste Erfahrung im Allradrennsport: „Beim 

Langstreckenrennen geht es nicht nur darum, einen top abgestimmten Rennwagen zu 

fahren. Es ist auch eine riesige Herausforderung für einen selbst. Ein 24-Stunden-

Rennen erfordert absolute Aufmerksamkeit zu jeder Sekunde des Wettbewerbs. Die 

Fahrer müssen jederzeit bereit und auf alle Eventualitäten vorbereitet sein, selbst wenn 

wir zwischendurch versuchen, etwas Schlaf zu bekommen. Mein Team hat mich 

jederzeit voll und ganz unterstützt – wir haben alle unser Bestes gegeben und ich bin  

 



 

 

 

 

mehr als glücklich, dass wir das Rennen gemeinsam mit diesem phänomenalen Ergebnis 

gemeistert haben.“  

  

CUPRA Markenbotschafter Jordi Gené: „Es war ein sehr spannendes und vor allem ein 

sehr hartes Rennen. Das ist jedes Mal aufs Neue eine fantastische Erfahrung, denn wir 

wissen alle, wie viel bei so einem Langstreckenrennen passieren kann. Die Technik hat 

einfach fantastisch funktioniert, selbst unter diesen extremen, dauerstressigen 

Bedingungen. Das Team hat grossartig zusammengearbeitet und sich den Sieg redlich 

verdient.“  

  

Weitere Informationen:  

Karin Huber, PR Manager 
AMAG Import AG 
Aarauerstrasse 20 
5116 Schinznach-Bad 
Telefon: +41 56 463 98 08 
E-Mail: karin.huber@amag.ch/ www.seat.ch 

 

 

 

Über CUPRA  

CUPRA ist die besondere Marke für besondere Menschen und wird genau die Kunden begeistern, die für 

dieselben Werte wie die neue Marke stehen: Einzigartigkeit, Eleganz und Leistung. Autoliebhaber können 

ihr Vertrauen nun einer Marke schenken, die ihre Erwartungen erfüllt. CUPRA wird nicht nur neue Modelle 

einführen, sondern durch die Teilnahme an der TCR-Serie auch die Tradition des Motor- und Rennsports 

fortführen. Die CUPRA Welt sprüht vor Energie und wird bei mehr als 260 speziell ausgewählten Händlern 

in ganz Europa erlebbar sein, um von dort aus neue Fans zu erobern.  
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